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 Das WBNachrichten-Video zum Unfallgeschehen von gestern Abend
 Wie aus einem Horror-Film: Der Körper des Bikers durchschlug die Bus-Front und traf

den Busfahrer  

           {youtube}yUFKF7UzNQ8{/youtube}  Dienstag 7. Oktober 2014 - Hameln (wbn). Die Unfallsituation war selbst für hartgesottene Helfer ein Schockerlebnis: Der Körper des Bikers war durch die Busfront gekracht und im Mittelgang des Linienbusses liegen geblieben. Der Motorradfahrer (34) aus Hameln war sofort tot. Der Busfahrer (56) indessen wurde lebensgefährlich verletzt und musste von der Hamelner Feuerwehr mit technischem Gerät erst hinter der Lenksäule hervorgeholt werden. Die drei Fahrgäste in der Buslinie blieben zwar unverletzt, erlitten aber einen schweren Schock und bedurften der Betreuung durch Seelsorger. 
  
      Der aus Hessisch Oldendorf stammende Busfahrer musste mit einem
Rettungshubschrauber in die Medizinische Hochschule nach Hannover geflogen werden. Er
und die Fahrgäste waren die Opfer in einem Horrorszenarie, das nach dem frontalen Aufprall
des im Gegenverkehr überholenden Motorradfahrers darin gipfelte, dass der Bus noch etwa
150 Meter führerlos auf der Bundesstraße 1 gerollt ist.      
Fortsetzung von Seite 1
Die Bundesstraße 1 am Hamelner Ortsausgang Richtung Aerzen war gestern  Abend bis tief in
die Nacht gesperrt worden. Die  Weserbergland-Nachrichten.de hatten nach 19 Uhr eine
Erstmeldung zum  Unfallgeschehen gebracht und gestern Abend wiederholt Informationen und 
Fotos von der Unfallstelle nachgeschoben.
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